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Magdeburg, im Dezember 2022 

 
 
Wünsche zum Weihnachtsfest und Jahreswechsel 
 
 

Liebe Sportfreundinnen, 
liebe Sportfreunde, 
 

das Jahr neigt sich dem Ende und es ist an der Zeit, auf die vergangenen Wochen 
und Monate zu schauen.  
 
Auch 2022 war von coronabedingten Einschränkungen betroffen. So ging die 
vergangene Saison als die „spielzeitlängste“ in die Geschichte des HVSA ein, denn 
die letzten Spiele wurden tatsächlich mit Ablauf der Saison im Juni bestritten. Dies 
war für alle Sportfreundinnen und Sportfreunde im Land mit wesentlichem 
Mehraufwand, Stress und schwindenden Kräften verbunden.  
 
Für dieses Engagement, diesen Einsatz und diese Mühen möchten wir uns 
nochmals bei allen recht herzlich bedanken!  
 
Nur dieser Einsatz machte es möglich, dass wir, ausgenommen von wenigen 
Spielen, in jeder Staffel vergleich- und (ver-)wertbare Begegnungen stattfinden 
lassen konnten, die letztlich zur Findung der Landes-, Bezirks- und Kreismeister 
notwendig waren. 
 
Zum Beginn der aktuellen Saison waren wir deshalb auch guter Hoffnung, dass es 
wieder „normal“ (an-)laufen wird. Die bisherigen Corona-Entwicklungen lassen 
genügend Raum für diese Hoffnung. 
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Leider zeigt(e) sich dieses Jahr an ganz anderer Stelle als wenig „zuverlässig“. Die 
Auswirkungen des Ukrainekrieges sind bereits spürbar. Weitere werden, wenn 
man die tägliche Berichterstattung verfolgt, folgen. Die enorm gestiegenen 
Energie- und Lebenshaltungskosten gehen auch an uns nicht spurlos vorbei. 
Neuerliche Einschränkungen, z. B. Hallenschließungen, werden vielerorts seit 
einigen Wochen diskutiert. Ob die pauschal formulierten Einsparungen von 20 % 
ausreichen werden?   
 

Vieles in unserem Leben war in den vergangenen Jahren plan- und überschaubar. 
An vieles haben wir uns als selbstverständlich gewöhnt und fordern dies auch 
oftmals ohne Nachfrage immer wieder als selbstverständlich ein. Einiges werden 
wir neu bewerten und manches auch umdenken müssen. 
 

Die bevorstehende Weihnachtszeit und der Jahreswechsel halten die ein oder 
andere ruhige und besinnliche Stunde für uns bereit. Lasst uns diese Gelegenheit 
nutzen und darüber nachdenken, was uns wirklich wichtig ist. Viel zu oft werden 
wir feststellen, dass zum Teil belanglose Dinge kostbare Kraft und Zeit kosten, uns 
möglicherweise das Beharren auf Kleinigkeiten und Standpunkte den Blick auf 
(andere) Lösungen versperrt. 
 

Wir wünschen uns, dass wir auch im nächsten Jahr mit Euch gemeinsam alle die 
Probleme angehen werden, die bisher noch nicht bewältigt werden konnten. Es 
wird nicht einfacher. Mit Euch an unserer Seite wird uns dies aber ganz sicher 
gelingen. 
 

Stellvertretend für das Präsidium des HVSA wünschen wir Euch und Euren 
Angehörigen, allen Freunden und Partnern des Handballsports in Sachsen-Anhalt 
für die bevorstehenden Feiertage viele erholsame und besinnliche Stunden im 
Kreis der Liebsten, Gesundheit und weiterhin viel Erfolg bei den beruflichen, 
privaten und sportlichen Zielen des neuen Jahres. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Steffen Müller   Denis Engel  
Präsident HVSA   Geschäftsführer HVSA
  


